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treulicherweise rein praktische Gesichtspunkte maßgebend. Man 
hat auf die Wiedergabe von Prunkstücken verzichtet und sich 
prinzipiell an datierte Dokumente gehalten, so daß ein Studium 
der Tafeln die denkbar beste Vorbereitung für die arcl1ivalische 
Arbeit mit Material des 13. Jh. bildet. 

493. Im Rahmen des von HENRI BERR herausgegebenen Allgemeine 

Sammelwerkes 'L'evolution de I' humanite, Synthese collective' hat R~~i~:;r~nd 
FERDINAND LoT einen Band 'La fin du monde antique et Je de- geschichte. 

but du moyen-age' (Paris 1927) bearbeitet. L. teilt sein Werk 
in drei Teile. Der erste behandelt die Diokletianisch-Konstanti-
nische Monarchie und die wirtschaftliche und kulturelle Auflösung 
det· Antike, der zweite das Eindringen der Barbaren, der dritte 
die Wiederherstellungsversuche Justinians und die germanischen 
Herrschaften auf dem Boden des weströmischen Reiches, besonders 
die Franken in Gallien bis zum Ende der Merowinger. Der Name 
des Vf. bürgt für ebenso solide wie geistvolle Darstellung, die sich 
durchaus nicht auf die Wiedergabe der gelehrten communis opinio 
beschränkt, auf deren Einzelheiten wir aber nicht eingehen können. 

~ 

Eine sehr reichhaltige Bibliographie beschließt den Band. - Nicht 
gesehen haben wir F. LoT, Chr. PFISTER et F. L. GANSHOF, 'His­
toire du moyen-age' Bd. 1 'Les destinees de l'empire en Occident 
de 395-888' fase. 1 (Paris 1928). 

494. G. VoLPE 'II medioevo' (Firenze 1927) ist eine zusam­
menfassende, auf Belege verzichtende Geschichte Europas im Mittel­
alter, gut geschrieben und im allgemeinen zuverlässig, wenn auch 
natürlich vielfach auf individuellen Anschauungen beruhend. -
Nicht gesehen haben wir A. LIZIER 'Storia del medio evo' 
(Milano 1927). 

495. L. CANTARELLI 'L'ultimo rifugio di Romolo Augustolo' 
in Historia 2 (1928), 185-190, gegen BAUDRILLART gerichtet, 
beschäftigt sich mit der Verbannung des Rom u l u s August u l u s 
in das Castrum Lucullanum. 

496. In seinem Aufsatz 'Du titre de roi porte par quelques 
participants a l'imperium Romanum' in Tijdschrift voor Rechtsge­
schierlenis 9, Aflevering 1/2 S. 140-9 behandelt R. FRUIN (La Haye) 
den Königstitel bei Syagrius, Odoaker und Theoderich. 

497. ÜTTORINO BERTOLINI unterstreicht in Übereinstimmung 
mit SuNDwALL (Abhandlungen z. Gesch. d. ausgehenden Römer­
turns. Helsingfors 1919) in einem, auf dem 1. Congresso di studi 
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